


ergmaͤnniſches Journal. 


3gweyter Jahrgang 
Erſter Band, 











Herausgegeben 
* 
Alexander Willhelm Koͤhler, 


eretaͤr beym Churfuͤrſtl. Saͤchſ Oberbergamte zu Freyberg, 
ntlichen Lehrer der Bergredhte bey der Bergakademie eben⸗ 
daſelbſt, und der Leipziger Stonomifchen Societaͤt 











J Ehrenmitglied. 
Freyberg, 
tn der Craziſchen —— —— 
1789. 
— 





neuer bergmanniſcher Schriften, dem ausdrůcklichen Verlang 



























ee ausfuͤhrliche lan, nad —— dieſes Journ 

bearbeitct wird, i im dem Umſchlage bes ſech 

Stucks vom vorigen Jahre enthalten, nut bens be 
ſich gedndett, dag von diefem Jahrgange an, —8 


vieler Intereſſenten gemas, nicht mehr auf. den umſchlag ge 
fest; fondern zu einem Theile des Journals gemacht, und de 
gegen bie Verzeichniſſe der in den einzelnen Stuͤcken en pa 
tenen Abhandlungen und Nachtichten, nebſt andern Angeiger 
auf dem Umſchlage bemetkt werden. 

Alle Monate erfheint ein Shi von ſechs Bogert, | m 
“wird: an. die Subſeribenten brochirt zehn Mellen — 
Freyberg aus, pofifren geſendet. 

Der Gubieriptionspreis if fle den Sabegang brey © haler 
den Louisdor gu funf Thaler achſiſch gerechnet, und ti sult 
HAlfte mit einem Thaler und swOlf Grokhen su * 
Sabres, und mit dev andern Sdifte gang ohnfehlbat tm D 
Julius beyables aber versciben wird das Bublicumy wen 
‘man in Anfehung diefer Termihe fireng if, hind den⸗ 
» Collectetirs owohl, als dex einzelnen —— di 
“ten: Eremmplare nicht chee zuſchickt als bis die ¥ 
‘ fir jeden dieſer Termine enteichtet tt * 

Auch verſteht ſich Daf man durch ——— alle 
auf den gansen Fabraang fic: ‘verbindlid mam, weil: f 
defecte Exemplare entiteben warden, 


— fie sehen Exemplare fubjcelbiet, —— x 
— Ladenpreié file. diejenigen fo nitht fubjeribicen, if 


Tees: 

Mit dem verbindlichſten Dante wied man Bentedge ee 
nehmen, und wirkliche Ubhandlungen auf Beelangen gern ar 
gemeffen bezahlen; aber die, Zeit des Einruͤckens mug conde 
Herausgeber ſelbſt vorbehalten. Briefe und Gelder 
an die. Graziſche Buchhandlung frey addresirt, » 

Gar. jest mus man diejenigen Seren’ Conlecteurs’ yt 
Subjceibenten, melee auf vorigen Jahr gang ihe Gubjcription 
geld noch nicht bezahlt haben, bitten, noch vor Ausgang er 
Sebruars ihre Relke su beridhtigen, well man fonf ben fo fodtene 
Nadhsahlung ohnmdglich den Preis dee Boraushesahlung sug 
Beben Fann, ſondern den Ladenpreis zu deep Thaler erwartet. 


a 


—— 


er 


* 


Inhalt des erſten Stůcks. 























— — 


Vorerinnerung. 


Beſchreihung der zu Freyberg gegenwaͤr⸗ 
tig gewoͤhnlichen Hitten-und Schmelz⸗ 
arbeiten, som Herrn Johann Friedrich 
Wideinmann, “Herjogl, Wurtemberg, 
Oberbergamtsſekretaͤr. 


Beytrag zu Berechnung des Vortheils, 
der ſich bey der Foͤrderung durch Pfer⸗ 


degoͤpel gegen die Foͤrderung mit Mers 


fchenhanden ergiebt. 


EY. Geographiſch⸗ mineralogiſche Ueberſicht 


der Salzburgiſchen Berg⸗ und Huͤtten⸗ 


J werke. Aus Briefen eines Salzburgi⸗ 


ſchen Bergmanns an einen ſeiner 
Freunde. 


WM. Verfuche, das in Duͤnſten aufgeldſte 


Wafer beym Schmelzen ſtatt der Bla⸗ 
ſebaͤlge anzuwenden. Bom Herrn 


Bergrath und Oberhuͤttenverwalter 


Gellert in Freyberg. 


I. MAnkindigungen. never Bergmarnifeher 
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SY; ausfabrlihe Plan, nach, welchem dieſes Journal 

JS Searbeitet wird, if, in dem, Umſchlage des ſechſten 

Stuͤcks vom vorigen Fabre enthalten, nur diefes hat 
fich gedndert, daß von dieſem Jahrgange an, Ankuͤndigungen 
neuer bergmaͤnniſcher Schriften, dem ausdruͤcklichen Verlan⸗ 
gen vieler Yntereffenten gemds, nicht mehr auf den Umſchlag 
geſetzt, ſondern gu cinem Theile des Fournals gemacht, unh 
dagegen die Gerseihniffe der in den: eingelnen Stuͤcken ents 
haltenen Abhandlungen und Nachrichten; nebſt andern Ungets . 
gen auf dem Umſchlage bemerft werden. 

Alle Monate erſcheint ein Shick’ von ſechs Bogen, und 
wird an. die Subſeribenten brochirt zehn Meilen seit von 
Freyherg aus, poſtfrey gefendet. 

Der Gubjcciptionspreis iſt fie ben Jahrgang drep Thaler, 
den Louisdor zu fuͤnf Thaler ſachſiſch gerechnet und wird gue 
Haͤlfte mit einem Thaler und zwoͤlf Grofhen gu Anfang. des 
Jahres, und mit der andcen Halfte gang ohniehibar im Monat 
Julius bezahlt; aber verzeihen wird das Publifum, wenn 
man in Anſehung dieſer Termine fireng iſt und den Herren 
Collekteurs ſowohl, als den’ einzelnen Intereſſenten die bes ~ 
ſtellten Exemplare nicht eher zuſchickt, als bis die Praͤnumera⸗ 
tion fir jeden dieſer Termine entrichtet if. 

Much verſteht fich,. dak man durch Gubjeription allemal 
auf den gangen Jahrgang fich veebindlich macht, well fonk 
defefte Exemplare entſtehen wieden. 

Wer fir gehen Eremylare fubjevibiet, bekommt bas - 
cilfte frey. ; 

Der Ladenpeets fie Biejenigen fo bicht fubjertbiven., iſt 
Bier Thaler. 

Mit dem verbindlichſten Dante wird man Bentedge auf⸗ 
nehmen, und wirkliche Uhandiungen ouf Berlangen gern ane 

gemeffen bezahlen; aber die Beit des Einruͤckens muß fic der 
Herausgeber felbft. vorbehalten. Briefe and Gelder werden . 
an die Craziſche Buchhandlung frey addrefirt. 

Fuͤr iezt muß man, diejenigen Herren Collefteurs und 
Subſeribenten, welche auf vorigen Jahrgang ihr Subſeriptions⸗ 
geld noch nicht bezahlt haben, bitten, ohne weltern Anſtaud 
ihre Reſte su berihtigen, weil man fonft bey fo ſpater Nachzah⸗ 
lung ohnmiglich den Preis der Vorausbezahlung zueſtehen 
kann, ſondern den dadenpreis zu vier Thaler erwartet. 
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Il, Fortſetzung dor geographifth- mineralogiſchen 
Uiberfithe der Satyiegchen Betg: und Hilt. 
tenwerke. 


Ii. Fouſebung einer a hails con von Chrire 
fadhfen, von C. A. S Hoffmann, 


IV. Hrn, Dr, Faulks Befchreibung des Meiße⸗ 
ter (eines ber, Steinkohlen licgenden Baal. ey | 
berges); nebſt Hen: Inſpeltor Werners An, gee | 
zeige mehrerer dergleiden Faille, wo Bafale 4 — 
uͤber Steinlohlen liegt, 4 ; 


V. Kurze bergmatinifche Rachie 
VI. Autandigenge n. 


Anzgeige 


V bieſem Journale erſcheint alle Monate ein. Std 
von ſechs Bogen, und wied an die Subſeribenten 
brochirt zehn Meilen weit von Freyberg aus, pore 
geſendet. 


Der Gublertptionspreis iſt far den — deep Chater 
den Louisdor gu finf Thaler ſachſiſch gerechnet, und wird zu 
Halfte mit einem Thaler und zwoͤlf Groſchen gu Anfang de 
Sabres, und. mit ber andern Hdlfte ganz ohnfehlbar im Monat’ 
Julius bezahlt; aber verseiben wird das Publikum 
man in Unfehuing diefer Termine ſtreng it, und den Herren 
Collekteurs fowohl, als den einzelnen Gntereffenten, dic beAll! 
fiellten Exemplare nicht eher zuſchickt, als bis die Prdnumery 
tion fie jeden dieſer Termine entrichtet if. 


Auch verſteht fidr, dab man durch Subſeription altemal 
auf den gangen Yabraang ſich verbindlich macht weil font 
defefte Exemplare entſtehen wirden. 





Wer fir gehen. Eremplare fubjcribtet, bekommt bo 
cilfte frey. 


Der Sadenprelé fit diejenigen fo ust fubjcribiren, { 
Bier Thaler. 


Mit dem verbindlichſten Danke wird man Beytrage auſ | 
nehmen / und wirkliche Abhandlungen auf Berlangen gern ange 
gemeſſen bezahlen; aber die Zeit des Einruͤckens muß ſich d 
Herausgeber felbft vorbehalten. Briefe tnd Gelder werdet 1 
an die Craziſche Buchhandlung in Freyberg frey addrebirt. 
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gangs des Journals von und fuͤr Deutſch⸗ 
land entlehnt, und mit einer Vorbemers 
kung wie auch cinigen erlaͤuternden An⸗ 
Jmerkungen verfehen, von Herrn Berg: 
| afademicinfpeftor Werner. 
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Verfud eines Oeconomieplans 

nach oberhargifthen Wirthſchaftsprin⸗ | 
cipien fuͤr die Churf. ſaͤchſ. Silber: und 
Bleizeche Churprinz Friedrich Auguſt 
famt Beihuͤlfe Erbſt. zu Großſchirme ohn⸗ 
weit Freiberg fuͤr das Jahr 1782. nebſt bei⸗ 
gefuͤgtem Raiſonnement, vom verſtorbenen 

koͤniglich preußiſchen Oberbergmeiſter 
Dunemann in Schleſien, mit Anmer⸗ 
kungen von C. W. v. O. 





Dat der Entwerfung diefes Verſuches hatte 
ich Die Doppelte Abſicht, den hieſigen Gru— 
benhaushalt, nad) den am Harz angenommenen 
Wirehfhafesgrundfagen gu beurtheilen, und die A 
Moͤglichkeit gu zeigen, daß man in das Nechs u 

B. J. April 1789. >) nungs⸗ 
































J -. dieſem Journale erſcheint alle Monate ein Stic 
vor ſechs Bogen, und wird an die Gubjeribenten 
brochirt achn Mellen weit von Freyberg aus, poſtfreh 
gefendet. ut ee 


Der Subſeriptionspreis iſt flr den Jahrgang dren Thater, 
den Louisdor su fiinf Thaler ſachſiſch gerechnet, und wird gue 
HAlfte mit einem Thaler und zwoͤlf Geofehen gu Anfang des 
Jahres, und mit der anders Halfte gang ohnfehlbar im Monat 
Sulius bezahlt; aber verzeihen mird das Publikum, wenn 
man in Anjehung diefer Termine fireng i, and den Herven 
Collekteurs ſowohl, als den eingelucn Intereſſenten, dic bez 
ſtellten Eremplare nicht eher zuſchickt, als bis die Pranumera⸗ 
tion fir jeden dtefer Termine entrichtet if. 


Aud verfteht fidh, dab man durch Gubjeription allemal 
auf den gangen Jahrgang fich verbindlich macht, weil font 
defefte Exemplare entſtehen wuͤrden. 


Wer fir sehen Exemplare ſubſeribirt, bekommt das 
eilfte frey. 


Dee Ladenpeeis file dicjenigen fo nicht fubjeribieen, iſt 
Bier Thaler. 


Mit dem verbindlichſten Danke wird may Beytrage aufe 
nehmen, und wirkliche Abhandlungen auf Berlangen gern an- 
gemeſſen bezahlen; aber die Seit des Einruͤckens muß fich dee 

SHerausgeber ſelbſt vorbehalten. © Briefe und Gelder. werden 
an die Craziſche Buchhandlung in Freyberg frey addrehirt. 




















Inhalt 








Inhalt des fuͤnften Sticks, 


J. Syſtematiſch⸗ tabellariſches Verzeichniß 


IL, Verzeichniß der in ietziger Oſtermeſſe her⸗ 
ausgefommenen, die Bergbaukunde und 


II. 


aller bis iezt in. Ruͤckſicht ihres Mi— 
ſchungsverhaͤltniſſes unterſuchten mine⸗ 
ralogiſch⸗ einfachen Foßilien. 


Mineralogie betreffenden Buͤcher. 

Schreiben des koͤniglich preußiſchen 
Bergraths Herrn Eversmann an den 
Herrn Inſpektor Werner uͤber eine von 
ihm an dem beruͤhmten Baſaltberge 
Koͤnig Arthurs⸗ Sitz bey Edinburg in 
Schottland gemachte ganz conforme 
Beobachtung mit der des letztern am 
Scheibenberger Huͤgel; von dem Herrn 


Inſpektor Werner mit einer Vorbemer- 


M 


kung und einigen erlaͤuternden Anmer⸗ 
fungen, wie auch einer Notiz oon zwey 
andetn hierher gehorigen Beobachtun⸗ 
gen begleitet. 

Nachtrag der zwey im vorhergehenden 


erwaͤhnten, die Art des Vorfommens 


des Baſaltes in gewiffen Gegenden. bee 
treffenden Nachrichten aus dem. erfter 
Bande der Bergbaukunde, als Anhang 
ju oorhergehendem Briefe. 


V. Auszug einer wichtigen Stelle, uͤber die 


—— und Entſtehung — 
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J. dieſem Journale eefiheint ‘alle Monate ein Stid 
yon ſechs Bogen, und witd an die Gubjertbent 
brochirt zehn Meilen weit von Freyberg aus, poſtfreh 
geſendet. 


Der SGudjeriptionsprets if fie hen Jahtgang drey Shaler, 

Den Louisdor gu finf Thaler ſachſiſch gerechnet, und wird s 
HAlfte mit einem Thaler und zwoͤlf Groſchen gu Anfang 
| Jahres, und mit der andern Hdlfte gang ohnfehlbar im o>: na 
Julius bezahlt; abet. verzeihen wird das Publikum, wer 

i) man in Unfehung dicfer Termine fireng tf, und den Herre 
0 Colletteurs ſowohl, als den einzelnen Intereſſenten, die b 
9 fiellten Eremplate nicht eher zuſchickt, als bis die Prdnumer 
tion fir jeden dieſer Termine entrichtet iff. 


Aud verſteht ſich, das man durch Subſcription all 
auf den ganzen Jahrgang ſich verbindlich macht, weil f 
defekte Eremplare entſtehen wuͤrden. 


Wer ihe zehen Exremplare fubjeribict bekommt -b 
eilfte frey. 













Der Ladenpreis fie diejenigen fo nicht fubjecibiren, i 
Pier Thaler. 


Mit dem verbindlichſten Danke wied man Beyiedge auf 
nehmen, und wirkliche Abhandlungen auf Berlongen geen an 
gemeffen bezahlen; aber die Seit des Einriictens muß ſich 
Herausgeber ſelbſt vorbehalten. “Beiefe und Gelder werdes 
an die Craziſche Buchhandlung in Freyberg frey addecsiet. 
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Ankuͤndigung. 


DB ese Bergmann und welder Bergrechts« 
gelehree kennt nicht Hertwigs Bergbud), 
und welder von ihnen wird nicht fagen finnen, 
daß es ihm ohngeach et der vielen Unvollftandige 
_ Feit, und der fo grofier Fehler, bie ſich vore 
zuͤglich in Anfehung ves wiſſenſchaftlichen dee 
DBergbaufunde darinhen finden, in mandherley 
Hinſicht nuͤtzliche Dienſte geleiſtet hat? — 
Aber dieſes Bud), das fix den Bergmann 
ſowohl als fir den ·Bergrechtsgelehrten, in 
gleichen fiir den Gewerfen und fogar fir demo 
bloßen Diletranten der Bergbaukunde fo. (date · 
bar war, das Gud), in welchem jeder derſelben 
fo oft, ohne große Muͤhe fic) Raths erholen 
konnte, welches zweymal in ſtarker Anzahl aufge⸗ 
legt ward, iſt ſeit langer Zeit gaͤnzlich vergriffen, 
und ſelbſt alt hoͤchſt ſelten zu haben. Eine neue 
vermehrte und verbeſſerte Auflage deſſelben, war 
daher ſchon laͤngſt der Wunſch vieler Perſonen, und 
dieſen Wunſch zu erfuͤllen habe ich Endesgeſetzter 
mich entſchloſſen, da ich mich zufaͤllig in einer Lage 
befinde, wo mit dieſes etwas leichter als verſchie⸗ 
denen andern Perſonen werden kan. 

* Verbin⸗ 
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J 
Verbindung mit Maͤnnern, von welchen jeder in 


einem beſondern Theile der Bergbaukunde vorzuͤgli⸗ 
che Kenntniſſe beſitzt, und darinnen dem bergman: 


niſchen Publico ſchon ſchaͤtzbare Beytraͤge geliefert 


hat, macht mir es weniger ſchwer, von dieſem 
Buche eine durchgaͤngig umgearbeitete und gewiß 
ſehr vermehrte und verbeſſerte Auflage zu liefern, 
als wenn ich oder eine andere ungleich geſchicktere 
Perſon, dieſe Bearbeitung allein uͤbernehmen 
wollte; denn wer iſt in der Mineralogie, dieſes 
Wort im weiteſten Verſtande genommen, in allen 
Arten des Huͤttenweſens, in der practiſchen Berg⸗ 
baukunde, im Maſchinen- Poch⸗ und Waſchweſen, 
und in der Bergrechts⸗ und Verfaſſungskenntnis 
gleich ftarf, und fo ſtark, daß er ein gutes und voll. 
ftandiges Nealworterbuch ſelbſt zu fchreiben, oder 
ein vor 50 Jahren erfchiencnes, fiir unfere Seiten, 
in weldjen die Bergbauwiſſenſchaften fo iberaus 
große Fortſchritte gemacht haben, dem Wunſche 
und den Beduͤrfniſſen unfers jetzigen bergmaͤnni⸗ 
ſchen Publicums gemas, umjuarbeiten vermag ? — 
Gewif es dirften fid) wohl nur wenige Perfonen 
finden, bey welchen diefe Renntniffe in folchem 
Mafe vereint angutreffen waren! und ware diefes 
aud), wo ift Zeit hergunehmen, diefe grofe Arbeit 
gu vollenden 2— Aber bey der jet von mir anges 


kuͤndigten Herausgabe diefes Buchs, bearbeitet eine 


Perſon 
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Perfor alle Artickel der Mineralogie, eine andere 
~ die Gegenftande des Berghaues und des Verge 
mafdjinenwefens, eine dritte das Amalgamations⸗ 
und Schmelgwefen der Silber: Kupfer- und Bleys 
erje, eine vierte das Saigerhiittenwefen, eine finfte 
das Cifenhittenwefen, und die Alaun⸗ Vitriol- 
und Sechwefelfabricatur 2c. “eine ſechſte - bie 
Probierfunft und endlich nod) eine fiebende 
die Gegenftinde der befondern Verfaffung 
und des Vergrechts. Gn folder Mafe lake fich 
alfo wohl hoffen, daß ein ſehr vollftandiges Werk 
und gleid)fam eine Encyclopadie der gefammeen 
DBergbaufunde, nad) dem Mufter des vom Herrn 
Profeffor Leonhardi herausgegebenen chemifchen 
Woͤrterbuchs von Macquer, gu Stande fommer, 
und folchergeftale der allgemeine Wunſch, welcher 
mit dem, durch den fonft verdienten Oberberg: 
amtsverwalter Schinke verbefferten Bergwerks⸗ 
Sericon des Minerophili aud) im minbdeften 
nicht befriedige ward, wahrſcheinlich erfille werden 
fan. Man, wird bey Vearbeitung aller Artickel 
durdgangig die neueften Schriften gum Grunde 
tegen, ohne die altern ſchaͤtzbaren gu uͤbergehen, 
tiberall wo es nothig ift, fie felbft anfuͤhren, und 
vorzuͤglich die Verfchiedenheit der Benennungen 
einer Sache in den verfchicdenen Bergwerfsftaa- 
ten, jeXesmal moͤglichſtermaſen mit bemerfen. 

*2 Einen 
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Einen großen Nutzen wird dieſes unter andern 
auch fuͤr den Mineralogen und Geognoſten haben, 
der in dieſem Buche nunmehr ein vollſtaͤndiges und 
ausfuͤhrliches Verzeichnis aller bekannten Foßilien 
und der ihnen ſo verſchiedenen beygelegten Namen 
finden wird, wodurch vielleicht kuͤnftig den bisher 
ſo haͤufig geweſenen Mißverſtaͤndniſſen vorgebeugt, 
und die laͤngſtgewuͤnſchte Allgemeinheit einer riche 
tigen Terminologie in der Oryctognofie und Geos 
gnofie am erften erzeugt werden fan. 

Aber diefe Sache erfordert wie alle Unternehs 
mungen folder Are einen betracdhtliden Verlag, 
der mit 3000, Thalern niche gu beftreiten iff, 
Die Craziſche Buchhandlung in Freyberg will ihn 
zwar gern uͤbernehmen, wuͤnſcht aber. dod) wie 
billig, dagegen gefichert ‘gu feyn, und das fan 
nur durd) den Weg der Gubfcription gefchehen. 
Ich kuͤndige alfo diefes Werf unter den Titel: 
„Hertwigs ganz neu umgearbeiteted Berg: 
buch., in einem bequemetn als jegigen Formate, 
namlid) in 2 Banden gros Royaloctav, jeden Band 
von ohngefehr vier Alphabet, und jedes Alphabet 
gu Hdchftens 16. Grofdyen auf Subfeription biers 
mit an, und bitte jeden Beforderer der Bergwerks⸗ 
wiffenfchaften, diefes Unternehmen durch Bekannt⸗ 
machung und Subfcribentenfammetn beſtmoͤglichſt 
zu unterſtuͤtzen. 
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Die Erſcheinung des erſten Bandes, dem der 
zweyte in einem viertel Jahr darauf hoͤchſtens fol⸗ 
gen ſoll, haͤngt von dem geſchwinden Eingange 
einer ſtarken Anzahl Subſcribenten ab, fuͤr die ich 
den Termin bis zu Johanni dieſes Jahres feſt ſetze, 
um fodenn die Zeit der Herausgabe genau beſtim⸗ 
men gu fonnen. Iſt geitiger als gu Johanni die 
néthige Anzahl der Subfcribenten beyfammen; 
fo wird eher mit dem Druck angefangen, und fol 
chergeftalt um fo mehr die Herausgabe befdyleunis 
get. Ich bitte daber die Herren Collecteurs, die 
das eilfte Eremplar fiir zehen colligirte Gubfcrie 
benten frey erhalten, ſchon in der Oftermeffe ihr 
Subfcribentenverjeicnis an die Crazifthe Buch 
handlung eingufenden, um diefe in den Stand gu 
ſetzen, hiernac) wegen Anfang des Drucés die noͤ⸗ 
thigen Maasregein ergreifen gu koͤnnen, wobey 
ihnen jedod) immer nod) unbenommen bleibt, bis 
Johanni ihre Collectionen fortgufesen und dann 
Den Machtrag ihrer gefammelten Gubfcribenten, 
welche alle dem Werfe vorgedruckt werden, annoch 
gu diefem Termine eingufchicen. 


Die Bezahlung des Gubfcriptionspreifes eve 
folgt zur Halfte bey Empfang des erften Bandes, 
und mit der andern Halfte ben Empfang des 
zweyten Bandes. 
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Der Sadenpreis aber fan fiir die Nichtſub⸗ 
feribenten unter cinen Thaler fiir das Alphabee 
auf feinen Fall gefege werden, 

Briefe ‘und Gelder werden poftfrey an die 
Craziſche Buchhandlung in Freyberg gefendet, und 
Subſcription haben auffer den Buchhandlungen 
jedes Orts und dem Seitungs: und Sntelligen;. 
comtoir in Leipzig, folgende Herren angunehmen 
die Gewogenheit, namlic) in Johann Georgenftate 
Herr Bergamtsaffeffor Aurich, in Eybenſtock Here 
Hammerinſpector Leßig, in Marienberg Here 
Zehendner Helbig, in Annaberg Herr Sdhichte 


meiſter Brunner, in Cisleben Herr Huͤttenſchrei- 


ber Rirchhof, in Schneeberg Here Bergamtse 
regiftrator Beyer, in Altenberg Herr Bergmei— 
fier Techelmann, in Weimar Here Bergfecretair 
Voigt, in Dresden Herr Advocat Miller, in Halle 
H. Bergfad.Rarften, in Breitenbad) im Schwarz⸗ 
burgiſchen Here Paftor M. Emmerling, in Mine 
chen Here Bergrath und Profeffor Flurl, in Seips 
gig Here Candidat Burßian, in Bern in dee 
Schweiz Herr D. Hoͤpfner / in Riga Herr Bern⸗ 
hardi, in Petersburg Here Oberbergmeiſter Ill⸗ 
mann, in Schemnitz Herr Bergrath Haidinger, 
in Joachimsthal Herr Bergmeiſter Puͤttner, in 
Stuttgard Herr Expeditionsrath Widenmann, 


in ee im Fuͤrſtenbergiſchen Here Bergrath 


Selb, 
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B Selb, in Wetter im Klevmaͤrkiſchen Here Ober. 
einfahrer von Kolin, In Freyberg nimme vie 
q Craziſche Buchhandlung Subſecription an, 
Freyberg im Fanner 1789. 


Alexander Wilhelm Koͤhler, 
Secretair bey dem Churfuͤrſtl. Saͤchſ. Ober⸗ 
bergamte gu Freyberg und Lehrer der Verge 

rechte bey der Bergacademie 
ebendafelb(t, 
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